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S o ftware -Erfahrungen beim Einsatz  de r 30 3 
an d e r  S taatl ich en l ngenieurschu l e  Paderborn 

Die  S taatl i che I ngeni eurschul e Paderborn hat im 
Früh j ahr 1 9 6 7  e ine S i emens 3 0 3  in folgend e r  Aus s tat­
tung e rhal ten :  8 K Kernspe i cher , L o chs tre i fen-Ein-
und -Ausgabe LSK , L o chkarten-.r;in- und -Ausgabe LKK I BM 2 6 ,  
Bedi enungsl ochs tre i fenl e s e r  BLL , bedi enungsblatt­
schreiber  T 1 00 . Organi s ations programm und PROSA­
Übe rs e t z e r  wurden so fort , ALGOL- U bers e t z e r  wenig 
später , iORTRAN-u berse t z e r  ge raume t ei t  danach gel i e­
fert . Von  Anfang an konnte  d er  30 5-be fehl svorrat 
verwend e t  werden , d o c h  mangel t e  es bei der Programmi e­
rung in PROSA an zuv e rläs sigen Konve rtierungs routinen o 
Andere rs e i t s  gil t in Paderborn d e r  Grundsat z , daß ke in 
S tudent s e ine Ausbi l dung beend e t , ohne wenigs tens  
probl emo rientiert  programmi e ren zu können ( 3 . S eme s ter , 
2 - s tündig  .l!'ORTRAN ) , und daß die  S tudi e renden d er  1!,ach­
.ri chtung Elektro te chnik zusät z l i ch PROSA l e rnen 
( 1 . S eme s ter , 4-s tündig ; 2 . S eme s t e r , 1 - s tünd ig J .  iu 
Anfang wurden von d en 0 tudenten die  fehl enden Umwand­
lungs- und anderen n i l fsprogramme erstel l t o Wegen der 
geringen Kernspe i ch e rgrö ß e  ge s t at t e t  näml i ch der  
PROSA-Überse tzer  ke ine 1•1akro-Ve rarbe i  tung und ke ine 
V e rwendung von �xt e rn-N amen , so daß di e V e rwendung der  
O rgani sationsaufrufe  und das  binden von  Anwende rpro­
grammen mi t vorübe r s e t z t en Unte rprogrammen s ehr er­
s chwer t  i s t . Daher wurden Erogramme entwickel t , d i e  
das bind en beliebiger  Routinen v o m  bibl i o theksband 
( Lo chstrei fen )  und d i e  V e rwendung d e r  S tandard-Makro­
Aufrufe g e s tat ten . �abe i e rfolgt  gl e i chz e i tig  d i e  
Ü be rtragung d e s  PROSA-Programms von den für d en Pro­
grammierer  bequemeren L o chkarten auf den s chnelleren 
Loch s t r e i fen , und e ine fas t z e i tl o s e  Aufl is tung d e s  
Quel lprogramms . Das Bibl i o theksband enthäl t s owohl 
e i gene wie d i e  von 0 i emens gel i e ferten , t e ilwe i s e  
korrigi erten und mo d i fi z i erten Unt e rprogramme . Die  
Aufrufe insbe s ondere der  .Funkti onsgenerato ren s ind 
vereinhe i tl i cht worden . Die Be s chre i bung "Unterpro-
grammbibl i o thek" enthäl t alle  e rforderl i chen infor-

mationen . 
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Di e Paderborner 1ngeni eurschule  verfügt daneben übe r  
e ine  ganze  Re ihe von Anwende rprogrammen aus den ver­
schi e d en s t en Gebie t en , z . B .  � e t zplante chnik , �inear­
programmi e rung , S tat i s tik , �l ektro t e chnik , Farbmetrik , 
V e rwal tung . Ein V e r z e i chni s  d e r  Programme i s t  ab Okto­
ber  1 9 70 verfügbar . Zu erwähnen ist  der  in Paderborn 
ent s t andene Formelüberse tz e r , d er  di e Eingabe e iner 
bel i ebigen ALGOL-mäß ig ges chri e benen Formel  über  LKK 
o der  BBS ge s tat t e t . Di e Bere chnung erfolgt  s o fort  
nach Anfo rderung der  ve rwende t en Parame t e r . Danach 
kann d i e  bi sherige Formel e rneut  verwende t werden 
oder  e ine neue e ingegeben werden . 

Der V o rrat an FORTRAN-Programmen i s t  s ehr b e s che iden , 
da auf d e r  8 K - Anl age nur s ehr kl e ine  Programme 
gebunden werden können . ALGOL l e rnen in Pad erborn nur 
die  S tudie renden d e r  Abt e ilung Informati onsverarbei tung 
( 6 . S eme s t e r ,  2- s tünd i g ) . 

Den Be suchern d e s  Paderborner  Re chen z entrums we rden 
eigens dafür ges chaffene Programme vorge führt ,  d i e Z o B . 
den S imul tanbe trieb  z e igen , e ine S ti chwort-Unterhal tung 
ermögl i chen , Kal ende rdaten e rre chnen und di e Re aktions­
zeit  d e s  Gas t e s  me s s en .  

Di e  Pad e rborner Anlage i s t  für d i e  dortigen Belange 
vi el  zu kl ein und zu langsam . S i e  i s t  prakti s ch 
pau s enl o s  in � e t ri eb ,  auch wenn das  Logbuch - wegen 
fehl ender Eintragungen - im Mai 1 9 70 nur 6 4 9  Re chen­
s tunden auswei s t . Di e Be s t e llung der Re chenz e i t  ge­
schi eht e ine  Woche im voraus über  e ine s pe z i e l l e  List e , 
di e s t e t s  e ine S tund e  nach Aus l e gen  kompl e t t  i s t . J e  
S eme s t e r  werden 2 70 S tudi erende in FORTRAN , 1 20 S tu­
die rend e in PROSA und 2 5  S tudi e rende in ALGOL ausgebil­
d e t . J e d e r  S tudent muß in j e der  von ihm erl e rnten Spra­
che abs chl i e ß end e in kl e inere s Pro gramm s elbs tändig  
ers t e l l en o Hier  bi e t e t  s i ch ande ren 300-Benu t z e rn die  
Chanc e ,  in  Paderborn derartige  Programme anferti gen zu 
las sen . Daneben i s t  e s  auch mögl i ch ,  e in grö ß ere s 
Problem von e inem oder  mehreren S tudenten al s Abschluß­
arbe i t  pro grammi eren zu l as s en . Ent s pre chende  Anfragen 
möge man an das Re chenzentrum der S t aatli chen Ingeni eur­
s chul e Paderborn ri chten . 




